
Beispielpunkte 1 – 12 
1   Seite 2 
Genialer Deal - Ein Provinzfürst tauscht eine Eisenbahnstrecke in seinem Ländle 
gegen die Privatisierung von Deutschlands Autobahnen und Fernstraßen. 
2   Seite 3 
Oradour-sur-Glane – SS Obersturmführer Heinz Barth und der Zeitgeist 
3    Seite 6 
Emil Julius Gumbel    Professor, Mathematiker, Statistiker, Pazifist / unter 
Nutzung eines Vortrages von Prof. Benjamin Lahusen, Uni Rostock  
4    Seite 7 
„Ich habe Deutschland vor dem Kommunismus gerettet“ Spiegel 1965 
Waldemar Pabst – Hauptmann der Garde-Kavallerie-Division der Wehrmacht / 
Direktor z.b.V. bei Rheinmetall / 1945 „Politisches Asyl“ in der Schweiz / ab? in 
Deutschland 
5    Seite 8 
Josef Kneifel – sprengte 1980 in Karl-Marx-Stadt ein Rad von einem 
Panzerdenkmal ( T 34 zum Gedenken an Tag der Befreiung ). Das diese 
Terrortat keine Menschenleben, nur Leichtverletzte kostete war Zufall. Der 
MDR nannte ihn nach 1990 einen „Wegbereiter der Demokratie“, die 
Sächsische Zeitung „Freiheitskämpfer“, der Spiegel „Dissident“, der Jurist und 
Politikwissenschaftler Prof. Jesse lud ihn an die TU Chemnitz zum Vortrag über 
sein Wirken ein. Seine Kontakte zu Kirchenkreisen ermöglichte seinen „Freikauf 
über das Kaßberggefängnis“ noch während seiner Haftzeit durch die Regierung 
der BRD, erklärte er in mehreren Interviews. Er arbeitet bis heute aktiv mit 
bekannten Neonazis zusammen. 
Erna Petri – verurteilt wegen mehrfachen Mordes an entflohenen Häftlingen 
eines KZ-Transportes. In „Aufgemerkt“ Nr.8 des Freundeskreis Neue-Zeit- 
Geschichte niedergeschrieben. 
6    Seite 10 
„Deutschtum Erwache!“ … zwischen den staatlichen Spitzen der BRD und 
maßgeblichen Kreisen des großdeutschen Nationalismus sowie des 
Rechtsradikalismus bestehen langjährige, organisierte Beziehungen.  



Dietz Verlag Berlin   ISBN 3-320-01863-9 
„Odessa“ steht für eines der irritierendsten Kapitel der Nachkriegsgeschichte: 
die massenhafte Flucht namhafter NS-Kriegsverbrecher – z.B. A. Eichmann, K. 
Barbie, J. Mengele -, die sich mit Hilfe eines organisierten Netzwerkes der 
Gerichtsbarkeit entziehen konnten. Alle Fäden liefen im Vatikan zusammen. 
Assoziation A Verlag Berlin/Hamburg 2006   ISBN 978-3-935936-40-8 
7    Seite 11 
„Braunbuch“ – Drei Jahrzehnte verdrängt – aber nie vergessen: Das Buch über 
die Nazis, die an der Wiege der BRD standen. 
edition ost Berlin   ISBN 3-360-01033-7 
8    Seite 14 
Fritz Bauer – Generalstaatsanwalt in Hessen führte unter Ausschaltung des 
BND und Verfassungsschutzes der BRD, die viele „Alte Kameraden“ aus dem 
Nazi-System abschirmten, den israelischen Geheimdienst zu Eichmann. Herr 
Ramelow von der Linkspartei Thüringen bezeichnet Fritz Bauer immer als sein 
Vorbild. Wir können Fritz Bauer zum heute nicht mehr befragen. Leider.  
9    Seite 14 
Einigkeit und Recht – „Ein vernichtendes Urteil über die Gesinnungslage der 
noch immer herrschenden Juristengeneration, das besonders aufschlußreich 
ist, wenn sich der Vergleich mit der mildtätigen Justiz gegen Naziverbrecher 
anbietet.“ Schreibt Heinrich Hannover zu diesem Buch. 
edition ost Neue Berliner Verlagsgesellschaft mbH   ISBN 3-360-01062-0 
10    Seite 16 
Martin Schleyer – von der RAF gemordet. Wer war Schleyer? 
11    Seite 18 
Ludwig Erhard -  Nazigoldwäsche, Marshallplan, Reparationszahlungen 
12    Seite 19 
Walter Ulbricht – und die Neue Ökonomische Politik in der DDR. Ulbricht 
wollte die Sätze Lenins zur Arbeitsproduktivität als etwas Entscheidendes 
umsetzen. Daraus wurde nichts. Er musste gehen. Die sowjetischen Genossen, 
speziell Breshnew, wollten nicht mitgehen.  



 
 


